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Erfolg der Schweizer Mustermesse

für die schweizerische Wirtschaft.
(Mitgeteilt.)

.In diesem Zeitpunkt der beginnenden Vorberei-
tungen für die Schweizer Mustermesse 1934 sind
einige Daten aus dem soeben erschienen Bericht der
Direktion der Schweizer Mustermesse über die Messe-
Veranstaltung 1933 besonders beachtenswert.

Die organisatorische Grundlage der Messe
hat namentlich durch die Schaffung verschiedener
Spezialmessen, die zum Teil als einmalige, zum Teil
als womöglich dauernde Sonderveranstaltungen ge-
dacht sind, eine Erweiterung erfahren. Neben den
ständigen Messegruppen wurden 1933 durchgeführt
die Uhrenmesse, Möbelmesse, Bürobedarfsmesse,
Sportartikelmesse, Baumesse, ferner die Gruppe Wer-
bung für den Fremdenverkehr und die Gruppe
Coiffeurbedarf.

Einen markanten Fortschritt zeigte die Schweizer
Mustermesse 1933 sodann in der baulichen Ent-
wicklung. Es war vor allem der Plaßmangel in der
Engros-Möbelmesse, der zur Schaffung neuer Räume
zwang. Durch die Erstellung der sogenannten Halle
IIa wurden 2880 nrF Ausstellungsfläche gewonnen.

Die Beteiligung der schweizerischen Industrien
war auffallend größer als im Vorjahre. Die Aussteller-
zahl betrug 1157 (1123 im Vorjahre). Das Total der
an der Messe 1933 effektiv belegten und vermieteten
Flächen betrug 13,573 m® (11,848 m" im Vorjahre).
Ein besonderes Merkmal der Messe bestand darin,
daß die Einzeibeteiligungen gegenüber den Koliek-
tivbeteiligungen zugenommen haben.

Der Abschnitt des Berichtes über den äußern
Verlauf der Messe zeigt, wie die Messe jeweils
ein wirklicher Mittelpunkt der schweizerischen Wirt-
schaff ist. Es ist bemerkenswert, dal} an der Messe
1933, neben den offiziellen Anlässen der Messe, 45
Tagungen wirtschaftlicher Organisationen stattgefun-
den haben.

Der Messebesuch war erheblich größer als im
Vorjahre. Die Zahl der verkauften Einkäuferkarten
betrug 86,582 (77,095 im Vorjahre). An den beiden
Samstagen und Sonntagen wurden 30,535 gewöhn-
liehe Besucherkarten verkauft (28,933 im Vorjahre).
Im Bahnbüro der Messe wurden 68,000 Fahrkarten
abgestempelt. Gewaltig zugenommen hat der Auto-
mobilverkehr zur Messe. Bemerkenswert ist, daß so-

gar der Besuch aus dem Auslande etwas größer war
als im Vorjahre. Die Zahl ausländischer Messeinte-

ressenten, die von außerhalb der 50 km-Zone kamen

und vom Auslandsdienst eingetragen wurden betrug
1161 (960 im Vorjahre). Ein gemeinschaftlicher Be-

such von 960 Besuchern aus Strasburg und Umgebung
ist besonders zu berücksichtigen. Die Zunahme des

Auslandsbesuches entfällt hauptsächlich auf Deutsch-

über den wirtschaftlichen Erfolg der Messe-

beteiligung gibt der Bericht eingehende Aufschlüsse.

Eine wichtige Quelle zur Beurteilung des Messeresul-

tates ist die schriftliche Umfrage bei den Ausstellern.
Ein genaues Bild kann sich zwar daraus nicht ergeben,
aber es können doch mindestens einige allgemeine
Schlüsse daraus gezogen werden. Auf die erste

Hauptfrage, ob sich die Beteiligung in irgend ®'ner
Weise erfolgreich erwiesen habe, gingen 737 Ani-
worten ein, davon 660 (89 %) bejahende. Die wei-
tere Hauptfrage, ob die Beteiligung neue Kunden
vermittelt habe, beantworteten 750 Aussteller, davon
527 (70 %) bejahend. Der Bericht orientiert auch

über den Eindruck vom Messegeschäft in

zelnen Gruppen. Die außerordentlich großen Schwie-

rigkeiten, mit denen der Export heute zu kämpfen
hat, mußten sich natürlich auch an der Messe zeigen.
Immerhin haben 65 Aussteller den Abschluß von

Messegeschäften gemeldet. Im ganzen ist der e-

samteindruck vom Messegeschäft jedenfalls der, aß

die schweizerische Wirtschaft mit dem Resultat der

Messe 1933 zufrieden sein kann. Unter den tag ic en

neuen Krisenerscheinungen bedeutet die Messe

ohne Zweifel eine der wenigen positiven wir sc a

liehen Tatsachen. Die Messe hat Erwartungen nie

nur erfüllt, sondern noch übertroffen.

Dieser neue Erfolg der Schweizer Mustermesse

berechtigt zu den Schlußbemerkungen es e

richtes: „Die weitere Entwicklung der Schweizer us er

messe vollzieht sich in sicheren Bahnen. Wei e reise

der Produktion und des Handels verfugen in er

Messe über ein starkes Instrument zur direkten or-

derung des Absaßes und zur Durchführung aller groß-
dimensionierten soliden Werbung. Die Set weizer

Mustermesse will jedes Jahr alle aktiven Wir sc a s

kräfte unseres Volkes mobilisieren. Die Mus

will darüber hinaus Trägerin einer echten a iv

Solidarität aller Volkskreise sein.

Holzzerstörer.
Pilze und Insekten stören und vernichten das Le

ben der stehenden Bäume, aber auch dem verar
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(l^iigsisiil.)

.In ciis8sm ^siigunlci cisc lssginnsncisn Voclsscsi-
iungsn iüc ciis 5ciiwsi^sc I^Iu8iscms88s 1934 8inci

sinigs Dsisn su8 cism 8osissn sc8ciiisnsn ksciclii cisc
Dicslciion cisc 5cilWSÎ2Sc i^1u8iscMS85S ülssc 6is I^1s88S-

vscsn8isliung 19ZZ lzs8oncisc8 Izsscliisn8wsci.
Dis ocgsni8sioci8clis L-cuncilsgs cisc I^Is88s

ksi nsmsnilicii cluccii ciis 5ciisiiung vs^cliiscisnsc
5ps^islms88sn, ciis ^um Isil sl8 sinmsligs, ^um lsil
s>8 womöglich cisuscncis 5onciscvscsn8isliungsn IS-
cisclii 8inci, sins Dcwsiiscung scisiicsn. I^lslzsn cisn
8isnciigsn l^Is88sgcuppsn wuccisn 1933 ciuccligsiülici
ciis Dlicsnms88s, I^1öIsslms88S, LücolsScisci8ms88s,
5p0cisciilcslms88s, ösuMS88S, iscnsc ciis (Dcuggs Ws»--

0ung iüc cisn ^csmcisnvsclcsiic uncl ciis (Dcupgs
Loiiisuclzscisci.

^insn msclcsnisn i-oci8cl7ciii ^sigis ciis 5cliwsi?sc
I^1u8iscms88s 1933 8ocisnn in cisc Issuliciisn ^ni-
wiclclung. ^8 wsc voc sllsm cisc?lsizmsngsl in cisc
^Ngco8-I^lö!sslms88s, cisc ^uc Iclisiiung nsusc I^sums
^wsng. Duccli c!is ^c8isllung cisc 8Ogsnsnnisn iislls
Ils wuc6sn 7880 m^ ^U88isllung8ilsci>s gewonnen.

Dis Lsisiligung cisc 8ci7wsi^Sci8ciisn Inciu8icisn
wsc suiisllsnci gcölzsc sl8 im Vocjslics. Dis ^U88isllsc-
?siil Issicug 1157 (1173 im Vocjsiics). Ds8 lois! cisc

sn cisc I^Is88s 1933 siislciiv lsslsgisn unci vscmisisisn
l^Isciisn lusicug 13,573 m^ (11,343 m" im Vocjslil's).
^in Ks8oncisls8 I^Isi-IcmsI cisc I^Is88s 0s8isnci cisnn,
ciskz ciis ^in^sIIzEisiligungsn ^SJSnülzSc cisn Xollslc-
iivlzsisiligungsn Zugenommen Iislssn.

Dsc Äls8cliniii cis8 ös>-iciiis8 ülssi- cisn s u k; scn
Vsclsui cisc I^1s88s ^sigi, wis ciis I^Is88s jswsil8
sin wiclclic^sc I^liiislpunlci cisc 8ciiwsi^sci8ciisn Wici-
zciisii i8i. ^8 i8i Ksms»'><sn8wsi'i, cish sn 6s>- i^Is88s
19ZZ, nslzsn cisn oiii^isllsn ^nls88sn cisc ^>S88S, 45

lsoungsn wiàclisiilicl^si' Ocgsn^siionsn 8isiigsiun-
cisn iislssn.

Dsc I^Is88s0s8uck wsc sciislzlicli gcoizsc s>8 im
Vogsiics. Dis ^sln! cisc vsclcsuiisn ^inlcsuisclcscisn
lssicug 86,537 (77,095 im Vogsiics). ^n cisn Issicisn
5sm8isgsn unci 5onnisgsn wuccisn 30,535 gswoiin-
liclns ös8uciiS>'I<s>'1sn vsclcsuii (73,933 im Vogsiics).
Im kslinizüco cisc ^S88S wuccisn 63,000 s-s^clcscisn

sizgs8ismpsli. (Dswsliig ^ugsnommsn iisi cisc ^uio-
moizilvsclcsiic ^uc Iv1s88s. Lsms>'Icsn8wsci i8i, cislz 80-

gsc cisc ös8ucii su8 cism ^U8lsncis siws8 gcôlzsc wsc
slz im Vocjsiics. Dis ^s^il su8lsncli8c>isc I^Is88sinis-

cs88snisn, ciis von sukzsclisllz cisc 50 Icm-/ons Icsmsn

unci vom /^U8lsnci8ciisn8i singsicsgsn wuccisn, dstcug
1161 (960 im Vocjàs). ^in gsmsinsàMàc vs-
8ucii von 960 ös8uciiscn su8 Zics^ucg unci Dmgsvung
i8i I?S8Oncisc8 ?u Izscücl<8iclitigsn. Dis ^unsnms os8

^u8lsnci8ii>S8ucIiS8 sniislli Insupi8sciilicii sui Dsukcn-

Dlssc cisn wici8ciisiiliciisn ^ciolg cisc I^Is88S-

Issisiligung giisi cisc Lsciciii singsiisncis /^ui8cnlu88s.

^ins wicliiigs (Duells ^uc Lsuclsilung cis8 ^Is88scs8U>-
isis8 i8i ciis 8ciicii1Iiciis Dmicsgs Izsi cisn Au^isIIscn.
^in gsnsus8 Lilci Icsnn 8icli ^wsc ciscsu8 niclii scgsosn,
slssc S8 Icönnsn ciocli mincis8isn8 sinigs sllgsmsins
5cîiIÛ85S ciscsu8 gs^ogsn wsccisn. T^uk ciis sc87s

i'isugiscsgs, oiz 8icii ciis ösisiligung in icgsnci ^>nsc

WsÎ5S ersO!^reic^ s»-wÌS56^ 73/

wocisn sin, cisvon 660 (39 9o) Issjslisncis. Dis ws>-

iscs i3supticsgs, oiz ciis Lsisiligung nsus Kuncisn
vscmilisli iislzs, izssniwocisisn 750 /^U88isllsc, cisvon

577 (70 ^o) Ic>sjsl7snci. Dsc öscicl^i ocisniisci sucn
üloe^ cle^ àil^clr^à vom I^1e88ege8c^âjî il^ aen ei»i-

^slnsn <Dcuppsn. Dis suhscoccisnilicii gcohsn ocnwlS-

ciglcsiisn, mii cisnsn cisc Dxpoci Insuis ?u Icsmplsn

iisi, mukzisn 8icln nsiüclicii sucli sn cisc Zeigen.
Immscliin iislzsn 65 /^U88isllsc cisn Akzciiluh von

I^1s88sgs8cl7siisn gsmslcisi. Im gsnzisn >5k osc S-

8smisincicuclc vom ^1s88sgs8clisii jscisnisllz osc, sh

ciis 8ckwsi^sci8ciis VVic»8ci7sii mii cism ><s5ulisi Osc

1^Is88S 1933 ^uinscisn 8sin Icsnn. 0nisc cisn isg ^ ^
nsusn Kci8snsc8ciisinungsn izscisuisi ciis Iv>s88S

olins /wsiisl sins cisc wenigen po8iiivsn w>c 5c s

liciisn Isi8sciisn. Dis î^Is88s iisi ^cwsciungsn n>c

nuc eciülli, 8onciscn nocli ûlsscicoilsn.

Dis8sc nsus ^ciolg cisc Zcliwsi-sc ^U8iscms88s

Issrscliiigi Tu cisn Zciilul;izsmsc^ungsn S8 s

ciciiis8: „Dis wsiiscs ^niwiclclung cisc ^ciiwsi^sc U8 sc

M6886 voll^ie^i 8ÎcI^ in 8>c>ie^6N vvei e rei86

cler ^i-OcIuI<iic)^ c>S8 l^S5»clSl8 er

I^Is88S ülssc sin 8iscI<S8 In8icumsni ?uc cilcsxisn oc-

ciscung cis8 ^Is8sizE8 unci ^uc Duccliiüiicung sllsc gcoh-

ciimsn8ioniscisn 8olicisn Wscizung.
I^lu8iscms88s will jscis8 isiic slls slciivsn Vv>c 8c s 5

lccsiis un8scs8 VoII<S8 mo0ili8iscsn. Dis I^Iu8 ^^^^58
will ciscüizsc iiinsu8 Icsgscin sinsc scnisn s >v

5olicisciisi sllsc Vollc8lccsi8s 8sin.

^vl^erktörer.
?il^s unci ln8slcien 8iöcsn unci vscnicliisn cis5 i.s

lssn cisc 8islisncisn ösums, sinsc sucii cism vscsc
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